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EINSCHREIBEN vorab per Email 

Herrn Bundeskanzler Sebastian Kurz - persönlich                                                                                                                                           
c/o Bundeskanzleramt der Republik Österreich                                                                                              
Ballhausplatz 2, A-1010 Wien                                                                                                                                                        
     

O f f e n e r   B r i e f   zu Corona    XXXXVII                   Innsbruck, 2020-05-05 

Sehr geehrter Herr Bundeskanzler,  
 
ich ersuche Sie meine offenen Briefe als Anfragen nach dem bestehenden Auskunftsgesetz zu 
behandeln. Hier in aller Kürze:  

Diese Grafik habe ich Ihnen beim letzten Brief vorenthalten. Hier eine Nachlieferung. 
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Sigurd Engelmann 
Oh die gefährliche Terroroma wird abgeführt. In den Clanvierteln und im 
Görlitzer Park hat man wohl zu wenig Erfolgserlebnisse. Schämt Euch!! (Deutschland) 
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Quelle: https://norberthaering.de/die-regenten-der-welt/geberkonferenz-gates-
weltwirtschaftsforum/?fbclid=IwAR00OGcUrZz9PMa6FM0cKKOXjWZPBXAB6bQJqBzWPTI5-KRpQAcnecJ3WYk 

Wenn Regierungen Steuermilliarden für Gates und 
Weltwirtschaftsforum einsammeln, haben die 
Konzerne die Weltregierung übernommen 
5. 05. 2020 | Die EU und verschiedene europäische Regierungen haben am Montag eine Covid-19-
Geberkonferenz abgehalten und 7,4 Milliarden Euro Steuergeld zugesagt. Das Geld geht auf 
intransparente Weise an Organisationen, die von Bill Gates und dem Weltwirtschaftsforum finanziert 
werden. Lange musste Gates der UN und den Regierungen Geld geben, um die Welt mitregieren zu 
dürfen. Nun bekommt Gates für die Global Governance Geld von den Regierungen. 

Erst vorgestern hatte ich darüber berichtet, wie die G20-Gruppe der wichtigsten Industrienationen seine 
Digitalstrategie für den Umgang mit der Pandemie und danach vom Weltwirtschaftsforum hat 
ausarbeiten lassen, letztlich also von den Silicon Valley Konzernen, die prächtig an der Krise verdienen. 

Nun haben die EU-Kommission und die Bundesregierung eine Geberkonferenz abgehalten, um die 7,5 
Milliarden Euro zusammenzusammeln, die nach Angaben des Global Preparedness Monitoring 
Board (GPMB) noch fehlen, damit man angemessen auf die Pandemie reagieren kann. Die Initiative 
kam aber nicht von ihnen selbst. Vielmehr schreibt die Bundesregierung, sie beteilige sich damit an der 
historischen “Global Response”-Initiative zum Kampf gegen das Coronavirus. Über diese heißt es in 
der Pressemitteilung: 

Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) hatte am 24. April 2020 gemeinsam mit anderen 
globalen Gesundheitsakteuren und der Bill und Melinda Gates Stiftung die historische “Global 
Response”-Initiative zum Kampf gegen das Coronavirus gestartet. 

Am 24. April startet die Gates Stiftung eine Initiative, weniger als zwei Wochen später halten EU und 
Regierungen eine Geberkonferenz ab und steuern 7,4 Milliarden Euro bei. Das sind Reaktionszeiten 
wie man sie sonst nicht kennt. 

Das GPMB, von dem die Bedarfszahl stammen soll, ist eine „unabhängige“ Institution, die den Grad der 
Vorbereitetheit von Ländern und der Weltgemeinschaft auf Pandemien bewertet und durch Beratung 
der Politikverantwortlichen zur Verbesserung beitragen soll. Es wurde 2018 gegründet von der 
Weltgesundheitsorganisation WHO, die maßgeblich von der Bill & Melinda Gates Stiftung finanziert wird, 
und der Weltbank, die in verschiedensten Gremien mit der Gates Stiftung auf das Engste 
zusammenarbeitet, unter anderem in der Better Than Cash Alliance. Für die Gates-Stiftung ist der 
Präsident von dessen Globalem Entwicklungsprogramm, Chris Elias im Vorstand des GPMB. 

Das von der Gates Stiftung bestellte Steuergeld soll an verschiedene Gates-finanzierte Organisationen 
ausgeschüttet werden, damit diese es gemäß der Philosophie von Bill Gates und des 
Weltwirtschaftsforums an große Pharmakonzerne weiterleiten. Diese Philosophie besagt, dass die 
Verbesserung der Welt am effizientesten nach kommerziellen Prinzipien stattfindet und dass man damit 
durchaus gutes Geld verdienen kann und sollte. 

Dazu, an wen die halbe Milliarde Euro aus Deutschland, die Milliarde von der EU und die sechs weiteren 
Milliarden der übrigen Länder verteilt werden sollen, um Impfstoffentwicklung, Herstellung von 
Medikamenten und von Immunitätstests zu subventionieren, schreibt die Bundesregierung in 
ihrer Pressemitteilung nur sehr vage: 

Ein Großteil der gesammelten Gelder gehen an die Weltgesundheitsorganisation (WHO), die globale 
Allianz für Impfstoffe und Immunisierung (Gavi) und die Koalition für Innovationen in der 
Epidemievorbeugung (CEPI). Damit werden sie in ihrer Leistungsfähigkeit gestärkt. 
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 GAVI kümmert sich um Impfungen in Entwicklungsländern. Hauptfinanziers sind neben der Bill & 
Melinda Gates Stiftung die Weltbank und die WHO. 

CEPI ist ein 2017 in Davos geborenes Kind der Clubs der größten multinationalen Konzerne, des 
Weltwirtschaftsforums. Die „Coalition for Emergency Prepardness Innovations“ soll die Entwicklung von 
Impfstoffen zur Abwendung von Epidemien beschleunigen und eine gerechte Verteilung von Impfstoffen 
sicherstellen. Gründungsmitglieder sind neben der Gates-Stiftung die von Gates maßgeblich finanzierte 
WHO und die EU-Kommission, die ein Mitglied in den Vorstand entsendet. Auch Deutschland finanziert 
mit. 

Daneben werden in verschiedenen Medienberichten auch noch Unitaid und The Global Fund als 
Empfänger genannt. 

Unitaid ist ein bei der WHO angesiedelter, von der Gates-Stiftung maßgeblich mitfinanzierter Fonds, 
der Arzneimittel zu Rabattpreisen in großen Mengen für Menschen in armen Ländern kauft. Er gibt die 
Medikamente dann Partnerorganisationen, die dafür sorgen, dass sie dorthin gelangen, wo sie sollen, 
und nicht in den Industrieländern die Preise kaputt machen. Zu den Umsetzungspartnern gehören die 
Gates Stiftung, Gavi und die Clinton Stiftung. Im Effekt hilft Unitaid den Pharmakonzernen bei der 
gewinnmaximierenden monopolistischen Preisdifferenzierung nach Zahlungsfähigkeit der Kunden. 

The Global Fund wurde mit Geld der Gates Stiftung unter Ägide der WHO gegründet und wird heute 
ganz überwiegend von Regierungen finanziert. Er verteilt Geld an arme Länder, damit diese 
Medikamente damit kaufen können. Ein Vertreter der Gates Stiftung sitzt im Vorstand der von 
verschiedenen Missmanagement- und Betrugsskandalen heimgesuchten Organisation in Genf. 

Kritik von den billigen, nichtkommerziellen Rängen 

Die Präsidentin der Hilfswerke Brot für die Welt und Diakonie Katastrophenhilfe, Cornelia Füllkrug-
Weitzel, traf den Nagel auf den Kopf, als sie im SWR scharf kritisierte, es flössen öffentliche Gelder 
ohne klare Mechanismen zur Rechenschaftslegung. Sie nannte das „stark ungewöhnlich“. Man kann es 
auch einen Riesenskandal nennen. 

In der Tagesschau erfuhr man heute übrigens gar nichts davon an wen das viele Geld gehen soll. War 
wohl zu kompliziert oder zu peinlich. Und das, obwohl die ARD erst kürzlich die Hälfte  der Tagesthemen 
(15 Minuten) für ein Interview mit dem großen Wohltäter Bill Gates verwendete. 

Spannend ist, was verborgen wird 

Was machen all diese Gates-finanzierten und mitgeleiteten Institution so? Unter anderem schreiben sie 
Berichte, die stutzig machen. 

So hat das Global Preparedness Monitoring Board einen Jahresbericht für 2019 veröffentlicht, in dem 
zunächst einmal den führenden Organisationen gedankt wird, die die Hintergrund-Papiere für den 
Bericht erstellt haben, als da wären, Johns Hopkins University Center for Health Security, Weltbank und 
WHO. Der Gates Stiftung und Deutschland wird für die Finanzierung gedankt. 

Wer von der Corona-Pandemie-Übung Event 201 gehört hat, die die Gates Stiftung und das Johns 
Hopkins Center im Oktober 2019 veranstaltet haben, wundert sich darüber nicht. Wer allerdings auch 
von dem Pandemic Preparedness Index gehört hat, den das Johns Hopkins Center zusammen mit der 
Nuclear Threat Initiative und mit viel Geld von der Gates Stiftung erstellt hat, wundert sich schon ein 
wenig, dass von dieser mindestens 2,25 Millionen Dollar teuren Studie zur weltweiten Pandemie 
Preparedness im Jahresbericht des Preparedness Monitoring Board mit keinem Wort die Rede ist. Nach 
einer Erwähnung der Nuclear Threat Initiative sucht man in dem langen Bericht vergeblich. 

Aber ein Hintergrundpapier des Johns Hopkins Center for Health Security, das das GPMB in Auftrag 
gegeben hatte, ist genannt und auffindbar. 

Es heißt „Preparedness for a High-Impact Respiratory Pathogen Pandemic“ und wurde im September 
2019 veröffentlicht, einen Monat bevor Johns Hopkins den Pandemic Preparedness Index zusammen 
mit der Nuclear Threat Initiative veröffentlichte. 
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Tatsächlich kommt die Nuclear Threat Initiative in dem Papier vor, aber nur einmal in den 
Danksagungen an Leute, die für Expertengespräche zur Verfügung standen und einmal wird erwähnt, 
dass die Nuclear Threat Initiative zusammen mit dem (Gates finanzierten) Center for Global 
Development bei der Münchener Sicherheitskonferenz 2019 eine Simulationsübung abhielten, bei der 
die Reaktionen auf ein absichtlich freigesetztes Virus simuliert wurden. Die gemeinsame Studie zur 
Pandemic Preparedness wird auch hier unterschlagen. Dabei hat das Johns-Hopkins-Papier ein ganzes 
Kapitel dazu, was sonst noch an einschlägigen Analysen vorhanden ist. 

Wenn man gerade eine derartige große und teure globale Untersuchung zum Kernthema des bestellten 
Hintergrundpapiers mit einem Partner zusammen fertigstellt, und diesen Partner dann nur als jemand 
vorstellt, mit dem man einmal ein Expertengespräch geführt hat, dann ist das ein Täuschungsmanöver. 
Der Auftraggeber soll sicher nicht getäuscht werden, denn dort sitzt Gates, der eh alle Beteiligten und 
ihre Studien finanziert. Es müssen also die Öffentlichkeit und eventuell Regierungen außerhalb der USA 
sein, die getäuscht werden sollen. 

Der Grund könnte darin liegen, dass es im Hintergrundpapier des Johns Hopkins Center vor Health 
Security sehr viel um absichtlich freigesetzte Viren und die Reaktion darauf geht, und dass die Nuclear 
Threat Initiative eine Organisation ist, die sich für Gesundheit nur interessiert, wenn es um biologische 
Kriegsführung geht. Das Johns Hopkins Center, Bill Gates, Event 201 und die anderen Institutionen und 
Aktivitäten der Pandemievorbereitung wollte man vielleicht nicht so gern in allzu enge Verbindung mit 
biologischer Kriegsführung bringen und ließ deshalb das Nuclear Threat Institute lieber weg. Das ist 
natürlich nur eine von mehreren möglichen Spekulationen. 

Mehr zum Thema: 

Der Griff der Großkonzerne nach der Weltherrschaft 

Widerstand gegen den Ausverkauf der UN an die Konzerne 

https://norberthaering.de/lebenslauf/ 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Hier möchte ich auf meine übermittelten offenen Briefe, die die verfasssungwidrige Abhörstation 
Königswarte betreffen hinweisen, welche Österreichs staatliche Beteiligung am illegalen 
menschenverachtenden menschenrechtswidrigen rechtswidrigen feigen terroristischen 
Drohnenmassenordprogramm aufmerksam machten. Und: Ja man ist für seine Taten wie für seine 
Unterlassungen voll verantwortlich, m. M. n. Eh klar. 
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https://deutsche-stimme.de/zeit-auf-angriff-zu-schalten-die-corona-massnahmen-sind-knackpunkt-staatlicher-
arroganz/?fbclid=IwAR3RJHPKlAQ9wTwvfp4PpXo1IMHCQi1uDYfnajp6TZOmzQfL4AtuxC38JGc 

  
5. Mai 2020 

 13:01 

Zeit, auf Angriff zu schalten – die 
Corona-Maßnahmen sind Knackpunkt 
staatlicher Arroganz 
Die Rechte sollte weder „bei Corona“ noch „wegen Corona“ schlafen, sondern endlich auf Angriff 
schalten. Während wir mittlerweile eine Situation und eine negative Perspektive haben, die jeder 
Deutsche selber spürt und an der sich immer mehr Deutsche auch offen stören(!) gibt es bis auf einige 
positive Ausnahmen eher einen Dämmerschlaf der politischen Rechten zu attestieren. 
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Nach der anfänglichen Orientierungsphase im Bezug auf die Corona-Welle, in der auch ich mir sehr 
unsicher war, was uns da nun wirklich erwartet, ist mittlerweile klar, dass die „Gefährlichkeit des Virus“ 
nicht im geringsten diese Form von staatlichen Eingriffen rechtfertigt. Weder sozial, noch privat und 
schon gar nicht in dieser Form der offenen Wirtschaftsdemontage, die zur Katastrophe und Krise führen 
wird. 

Dabei ist es auch nicht notwendig selber Mediziner, Virologe oder Biologe oder ähnliches zu sein, um 
Position in dieser Richtung beziehen zu können. Das haben bereits renommierte Professoren und Ärzte 
getan, deren Worte wir nun auf die Straße und in die Gesellschaft tragen müssen. Hier seien erneut 
Hockertz, Bakhdi und Wodarg hervorzuheben. 

 
Eine politische Anklage, die ausschließlich die Globalisierung behandelt reicht meines Erachtens nach 
nicht aus. Sie ist wichtig, sie zeigt die grundsätzlichen Probleme auf. Aber Sie kann nicht den Kurs einer 
Anklage an die Regierung dominieren! 

Eine Positionierung zu den staatlichen Maßnahmen ist unumgänglich, eben weil sie so spürbar für 
jedermann sind. Hier kann es von der politischen Rechten nur zu einer Positionierung GEGEN die 
Maßnahmen kommen. Die Form, in der Kritiker aus der öffentlichen Debatte ausgeblendet und 
unterdrückt wurden, wie die Medien und Politiker mit der Angst der Leute gespielt haben und wie vital 
das Gegenbeispiel Schweden ohne Shutdown und Selbstzerstörung durch Corona gewandert ist, 
machen klar, dass die Regierung entweder nicht in der Lage ist, die richtigen Schlüsse aus 
Expertenmeinungen zu ziehen oder vorsätzlich und mit bestem Gewissen überzogene und 
verlangsamende Maßnahmen herbeigeführt hat. In beiden Fällen sitzen die „hohen Herren“ an der 
falschen Position. Spätestens mit der Maskenpflicht nach wochenlanger Unsinnsdebatte hat die 
Regierung weite Sympathien verspielt und Protestpotential geweckt. 

Der 1. Mai als erste verstrichene Chance 

Nachdem klar wurde, dass 15-Mann-Kundgebungen im Land erlaubt sind und unser Land nach wie vor 
im Corona-Modus gehalten wird, wäre der 1. Mai rückblickend wohl eine enorme Chance gewesen, 
sich bemerkbar zu machen und zur aktuellen Situation zu agieren. Hier kommt es uns wohl zu Gute, 
dass große Menschenmengen eher unpraktisch sind. 
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Wir wollen nicht länger abwarten und nun parteiübergreifend loslegen, bevor die staatlichen Corona-
Maßnahmen komplett an der Rechten vorbeigezogen sind. Als vorbildlich können wir hier noch einmal 
Chemnitz, Berlin und einige kleinere Aktionen andernorts hervorheben. Unterm Strich kam 
gesamtpolitisch von rechts bislang zu wenig, wenn man wirklich Fundamentalopposition sein will. 

Auch in 
Aue gab es Proteste 
Die FPÖ hat in Österreich vorbildlich vorgelegt und die Anklage an die Regierung auf unzählige Art und 
Weise formuliert. Auch wir müssen uns nun als Interessenvertretung des Volkes positionieren und eine 
Regierung anklagen, die einmal mehr durchdreht und das Volk nicht nur finanziell zerstört, sondern 
auch drangsaliert. 

Während die Polizei vielerorts 12-Stunden-Schichten fährt und Spezialeinheiten wie das BFE im 
Streifendienst tätig sind, um zu überwachen, ob Menschen sich auf Grünflächen gesetzt haben oder zu 
dritt unterwegs sind, lässt sich auch hier mit geringem Aufwand der Druck weiter erhöhen. Jeder, der in 
den letzten Wochen Kontakt zur Polizei hatte, wird wohl bestätigen können, dass eine gewisse 
„Anspannung“ vorherrscht. 

Wir haben daher begonnen einen Aktionsplan aufzustellen, erste Veranstaltungen zu planen und sind 
auch dabei Plakate, Aufkleber und Transparente zum Thema zu entwerfen und zu drucken, die eine 
klare Anklage erheben und die Regierung für ihren Quatsch demaskieren soll. 
Einfach – klar – verständlich: ANGRIFF! Wir für das Volk! 

## Aktionsplan und Material in Vorbereitung ## 

Gastbeitrag von Sebastian Weigler, 04.05.2020 
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Nachdem ich immer noch annehme, dass Sie sinnerfassend lesen können, nicht unter Ignoranz & Arroganz 
leiden, freue ich mich auf eine rasche Beantwortung meiner offenen Briefe. 

Zum Schluss möchte ich noch anmerken: Die fehlende Kritik an den nicht medizinisch evidenzbasierten 
Maßnahmen der von unseren Steuergeldern völlig abhängig gemachten vorauseilend politisch-korrekten 
regierungskonformen unkritischen Hofberichterstatter zeigt unsere so miese, so schändliche und so 
unzumutbare Mediensituation auf.  

In der Hoffnung, dass bald durch Herstellung von Evidenz und vernunft- und evidenzbasierten Maßnahmen sowie 
von einer sachlichen Berichterstattung ohne Lücken Österreich als erster Vorreiter wieder in die Normalität 
zurückkehrt, verbleibe ich inzwischen mit freundlichen Grüßen aus Innsbruck, Ihr Klaus Schreiner  

Buchhaltungsbüro & Lohnverrechnung 

Sie sind ein neuer Medienvertreter auf der Emailaussendungsliste, und 
wissen noch nicht um was es hier geht, hier findet man alle bisherigen 
offenen Briefe, die anfangs bis 22.04.20 an die unten angeführten 
Emailadressen versendet wurden, danach stark erweitert.  
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehre/ 
 
⬤⬤⬤ 28. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/28/28-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachi/ 
 
⬤⬤⬤ 27. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/28/27-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreterinnen/ 
 
 
⬤⬤⬤ 26. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/27/26-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
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⬤⬤⬤ 25. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/27/25-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 24. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/27/24-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 23. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/26/23-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 22. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/26/22-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 21. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/25/21-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 

 
⬤⬤⬤ 20. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/25/20-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
⬤⬤⬤ 19. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/25/19-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
 
⬤⬤⬤ 18. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/24/18-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/  

 
⬤⬤⬤ 17. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/24/17-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 

 
⬤⬤⬤ 16. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/23/16-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
 
⬤⬤ ⬤ 15. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/23/15-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
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⬤⬤⬤ 14. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/22/14-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
 
⬤⬤⬤ 13. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/22/13-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
 
⬤⬤⬤ 12. Offener Brief betr. CORONA – Das ist kein Härtefall-Fonds! ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an 
Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/21/12-offener-brief-betr-corona-das-ist-kein-haertefall-fonds-anfrage-
nach-auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-
mainstreammedien/ 
 
⬤⬤⬤ 11. Offener Brief betr. CORONA – Das ist kein Härtefall-Fonds! ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an 
Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/21/11-offener-brief-betr-corona-das-ist-kein-haertefall-fonds-
anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-
medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 10. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/20/10-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 9. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter  
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/20/9-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 8. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/19/8-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 

 7. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/18/7-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
 
6. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer 
und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/17/6-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 

 
5. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer 
und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/16/5-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-
sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/  
 
4. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer 
und deutschsprachigen Mainstreammedien 
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https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/15/4-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-
sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/  
 
⬤⬤⬤ Offener Brief III – Forderung der Zivilgesellschaft an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und 
deutschsprachigen Medien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/12/offener-brief-iii-forderung-der-zivilgesellschaft-an-bundeskanzler-sebastian-
kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medien/   
 
Offener Brief II betr. KRITIK am Risikomanagement Krisenstab CORONA an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer 
und deutschsprachigen Medien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/10/offener-brief-ii-betr-kritik-am-risikomanagement-krisenstab-corona-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medien/  
 
Offener Brief betr. CORONA an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/08/offener-brief-betr-corona-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-
und-deutschsprachigen-medienvertreter/  

Sie finden da könnte man noch viel mehr kritisieren, stimmt, here we go:  
 
09.10.2019: Offener Brief an die deutschsprachigen Medien zum vorherrschenden internationalen 
Rechtsbankrott https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/10/09/internationaler-rechtsbankrott-offener-brief-an-
die-deutschsprachigen-medien-der-internationale-rechtsbankrott-wird-medial-verschwiegen-die-usa-brechen-
internationale-gesetze-das-voelkerrecht-di/ 
 
11.11.2019: Offener Brief an die Medien über die Nichtberichterstattung unserer Komplizenschaft beim US-
Drohnenmassenmord durch ausspionierte Abhördaten Königswarte sowie Anzeige bei der Staatsanwaltschaft 
Innsbruck https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/11/11/offener-brief-ueber-die-nichtberichterstattung-unsere-
komplizenschaft-beim-us-drohnenmassenmord-durch-ausspionierte-abhoerdaten-koenigswarte-sowie-anzeige-bei-der-
staatsanwaltschaft-innsbruck/ 
 
27.10.2019: O f f e n e r   B r i e f  - Missstand: Verlorene Neutralität versus fehlende Rechtstreue & fehlende 
kritische Debatte https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/10/27/o-f-f-e-n-e-r-b-r-i-e-f-missstand-verlorene-
neutralitaet-versus-fehlende-rechtstreue-fehlende-kritische-debatte/  
 
02.10.2019 ⬤Offener Brief an die österr. Medienvertreter*innen betr. Hilfeersuchen zu 100 % Zustimmung zu 
Transparenz & Ausräumung Kalte Progression https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/10/02/offener-brief-an-
die-oesterr-medienvertreterinnen-betr-100-zustimmung-zu-transparenz-ausraeumung-kalte-progression/ 
 
05.09.2019 Offener Brief an österr. Medienvertreter*innen: Demokratiefeindliche Großspenden der 
Industriellenvereinigung werden den Wählern weiter verschwiegen und sind erlaubt 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/09/05/offener-brief-an-oesterr-medienvertreterinnen-
demokratiefeindliche-grossspenden-der-industriellenvereinigung-werden-den-waehlern-weiter-verschwiegen-und-sind-
erlaubt/ 
 
15.07.2019: Offener Brief III & Hilfe- und Weckruf der Zivilgesellschaft - Mediales Tabuthema: Internationaler 
Rechtsbankrott https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/15/offener-brief-iii-hilfe-und-weckruf-der-
zivilgesellschaft-mediales-tabuthema-internationaler-rechtsbankrott/ 
 
09.07.2019 Alarmmeldungen & Prof. Dr. Jörg Becker über die AKTIVE Friedensverpflichtung der Medien & 
Offener Brief & Hilfe- und Weckruf der Zivilgesellschaft an Medien-VertreterInnen in der Schweiz, Österreich 
und Deutschland https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/09/alarmmeldungen-prof-dr-joerg-becker-ueber-
die-aktive-friedensverpflichtung-der-medien-offener-brief-hilfe-und-weckruf-der-zivilgesellschaft-an-medien-
vertreterinnen-in-der-schweiz-oesterreic/ 
 
07.07.2019: ⬤Time to break the silence: Der internationale Rechtsbankrott, muss ausgeräumt werden! Die Macht steht 
über dem Recht, das darf nicht sein! Offener Brief & Hilferuf der Zivilgesellschaft an die deutschsprachigen 
Mainstreammedien https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/07/time-to-break-the-silence-der-internationale-
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rechtsbankrott-muss-ausgeraeumt-werden-die-macht-steht-ueber-dem-recht-das-darf-nicht-sein-offener-brief-hilferuf-
der-zivilgesellschaft-an-die-deut/ 
 
06.07.2019: Time to break the silence: Der internationale Rechtsbankrott, muss ausgeräumt werden! Die 
Macht steht über dem Recht, das darf nicht sein! Offener Brief & Hilferuf der Zivilgesellschaft an die 
deutschprachigen Medienvertreter https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/06/time-to-break-the-silence-
der-internationale-rechtsbankrott-muss-ausgeraeumt-werden-die-macht-steht-ueber-dem-recht-das-darf-nicht-sein-
offener-brief-hilferuf-der-zivilgesellschaft-an-die-deuts/ 
 
05.07.2019: ⬤Leistbarer Wohnraum/Miete in Innsbruck & Tirol – Emailverkehr mit ORF Tirol & dem ORF 
Generaldirektor über deren miese Lückenberichterstattung UND: Emails an ORF-Direktor Dr. Alexander Wrabretz & 
ORF-Tirol-Journalisten Martin über umfangreiche konstruktive ORF-Kritik 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/05/leistbarer-wohnraummiete-in-innsbruck-tirol-emailverkehr-mit-orf-
tirol-dem-orf-generaldirektor-ueber-deren-miese-lueckenberichterstattung-und-emails-an-orf-direktor-dr-alexander-
wrabretz-o/ 
 
17.04.2019: Offener Brief an die österr. Medien betreffend: Ersuchen um Berichterstattung über Betroffene des 
Mindestsicherungsgesetz Neu/Sozialhilfegrundsatzgesetz 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/04/17/offener-brief-an-die-oesterr-medien-betreffend-ersuchen-um-
berichterstattung-ueber-betroffene-des-mindestsicherungsgesetz-neusozialhilfegrundsatzgesetz/ 
08.07.2018: Verlust der Kaufkraft durch Manipulation des Verbraucherpreisindex. Benachteiligung von großen 
Gruppen der Gesellschaft. Schändliche Vorgehensweise! sowie offener Brief Sebastian Kurz 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2018/07/08/die-jahrelange-finanzielle-benachteiligung-von-grossen-anteilen-
der-oesterreicher-durch-den-vpi-ist-den-meisten-nicht-bewusst-zahlenmanipulation-in-der-statistik-fuer-
schoenfaerberei-und-taeuschung/ 
 
02.05.2018: Anfrage zur Verhinderung von Geldwäsche im Innsbrucker Immobilienmarkt an die Rechtsanwaltskammer 
– offener Brief an Medien und politisch Verantwortliche https://www.aktivist4you.at/wordpress/2018/05/02/anfrage-
zur-verhinderung-von-geldwaesche-im-innsbrucker-immobilienmarkt-an-die-rechtsanwaltskammer-offener-brief-an-
medien-und-politisch-verantwortliche/ 
 
22.04.2018: Immobilien-Spekulations-WERBE-Artikel „Innsbruck unser“ & Immobilienlobbygebet „Innsbruck unser“, 
der Himmel für Spekulanten, hat das Licht erblickt und der Artikel „Innsbruck unser“ gibt tiefe Einblicke in die 
Spekulationswelt und deren profitablen Gewinne aufgrund …. und ein paar Gedanken 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2018/04/22/immobilien-spekulations-werbe-artikel-innsbruck-unser-
immobilienlobbygebet-innsbruck-unser-der-himmel-fuer-spekulanten-hat-das-licht-erblickt-und-der-artikel-innsbruck-
unser-gibt-tiefe/ 
 
11.09.2017: Offener Brief an ARD, ZDF, ORF, SRF sowie an die Privatmedien & an die Presse zu wichtigen Themen 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2017/09/11/offener-brief-an-ard-zdf-orf-sowie-an-die-privatmedien-an-die-
presse-zu-wichtigen-themen/ 
 
14.08.2017 Offener Brief an den Generaldirektor vom ORF-Wien,  Dr. Alexander Wrabetz sowie an die österr. 
Medienvertreter betreffend: Berichterstattungsdefizite Die Weißen & einiges mehr, wie: Anti-Mainstreampropaganda 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2017/08/14/offener-brief-an-den-generaldirektor-vom-orf-wien-dr-alexander-
wrabetz-sowie-an-die-oesterr-medienvertreter-betreffend-berichterstattungsdefizite-die-weissen-einiges-mehr-wie-anti-
mainstreamp/ 
 
19.10.2016: Offener Brief an die Medien & Politik zur realitätsfernen Syrienberichterstattung & der US-Regime-Change-
Propaganda https://www.aktivist4you.at/wordpress/2016/10/19/offener-brief-an-die-medien-politik-zur-
realitaetsfernen-syrienberichterstattung-der-us-regime-change-propaganda/ 
 
14.08.2016: Offener Brief - Puls4 - Corinna Millborn u. Sophia Schober-Kaisereder u. Dr. Werner Gruber betreffend 
Aluminium, Geoengineering, 09/11 und über die Medienkrankheit sowie Machtverhältnisse - Robert Menasse spricht 
Klartext über die Verfassung ... https://www.aktivist4you.at/wordpress/2016/08/17/offener-brief-puls4-corinna-millborn-
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u-sophia-schober-kaisereder-u-dr-werner-gruber-betreffend-aluminium-geoengineering-0911-und-ueber-die-
medienkrankheit-sowie-machtverhaeltnisse-robert-m/ 
 
13.08.2016: Gesundheitliche Aluminiumgefahr durch angeblichen Fachmann im PULS4 heruntergespielt! - Offener 
KRITIK-BRIEF: HALLO LIEBES PULS4-TEAM, wieso kommen eigentlich die Hauptredner bei Pro & Contra kaum zu Wort, sie 
werden ständig unterbrochen, die Kommentatorin ist nicht in der Lage, das zu unterbinden, hört sich alles nach absichtlich 
und gewollt an.  ...warum können solche Contra Redner, wie z.B. "Werner Gruber", dessen Art unglaublich überheblich und 
besserwisserisch rüberkam, ständig unterbrechen, damit andere nicht fertig sprechen können, da kann einem übel 
werden!!!.... UND: WARUM WIRD die österr. Bevölkerung von einem angeblichen wissenschaftlichen Fachtmann - FALSCH 
- INFORMIERT! GESUNDHEITSGEFAHR! https://www.aktivist4you.at/wordpress/2016/08/14/gesundheitliche-
aluminiumgefahr-durch-angeblichen-fachmann-im-puls4-heruntergespielt-offener-kritik-brief-hallo-liebes-puls4-team-
wieso-kommen-eigentlich-die-hauptredner-bei-pro-contra-kaum-zu/ 
 
10.06.2016: Offener Brief Medien - ORF Berichterstattungsdefizite zur NATO 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2016/06/10/offener-brief-medien-orf-berichterstattungsdefizite-zur-nato/ 
 
16.05.2016: Offener Bürgerbrief - HILFEANSUCHEN um Aufklärung an die österr. Medien betr. 
Fluchthintergrund US-NATO-Kriegsführungen https://www.aktivist4you.at/wordpress/2016/05/16/offener-
buergerbrief-hilfeansuchen-um-aufklaerung-an-die-oesterr-medien-betr-fluchthintergrund-us-nato-kriegsfuehrungen/ 
 
08.10.2015: offener Brief an Bundesministerium für Kunst und Kultur, Verfassung und Medien  z. Hd. Herrn 
BM Dr. Josef Ostermayer https://www.aktivist4you.at/wordpress/2015/10/08/offener-brief-an-bundesministerium-
fuer-kunst-und-kultur-verfassung-und-medien-z-hd-herrn-bm-dr-josef-ostermayer/ 
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